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Zu Kaisers Geburtstag
Zum fünfzehnten Male begeht Preußen mit Kaiser

Wilhelms Geburtstag am 22 März daS nationale Fami
lienfest In den Kranz der Liebe und Verehrung den
Sein Volk Ihm darbringt haben die deutschen Stämme
alle haben die Deutschen auf dem ganzen Erdball Wahr
zeichen ihrer Hulvigung eingeflochten Gemeinsam wie der
Lorbeer heiß errungener Siege gemeinsam wie die Frucht
hingebungsvoller FriedenSarbeit ist auch die Freude de
festlichen Tages den unser kaiserlicher Herr in nunmehr
wieder vollständig gefestigter Gesundheit feiert

Und doch ist e nicht nur die Freude welche bei
der Wiederkehr Seines Geburtstage den erhabenen Führer
unseres Volke begrüßt Alljährlich erneut sich am 22 März
der Dank zunächst gegen Gott für ein unserem Kaiser
und Könige geschenktes neue Lebensjahr sodann der Dank
gegen den erlauchten Herrscher Selbst welcher auch dieses
neue Lebensjahr nur angewendet hat zur treuesten Pflicht
erfällung im Dienste Seines Reiche und Landes eine
Pflichterfüllung die in ihrer erhabenen Reinheit sicher die
edelste Perle in des neuen Reiches Krone ist und zu allen
Zeiten unseres Kaisers schönster Ruhmestitel bleiben wird

Wohl ist Pflichttreue deutschen Mannes Art und in
dem Heere das w dem Kaiser seinen Kriegsherrn verehrt
ist da Bewußtsein erfüllter Pflicht unter allem Wandel der
Zeiten der begehrteste Lohn gewesen und geblieben Aber
inmitten der zersetzenden Einflüsse unserer gegenwärtigen
Tage ist da erhabene Borbild welches der Kaiser in Sei
ner unermüdlichen vom eigenen Behagen und um dsS Lan
des Besten willen von manchem Altgewohnten absehenden
Pflichterfüllung darbittet desto werthvoller Es sind damit
die alten Traditionen in da neue Reich die alte Treue in
die neue Zeit übertragen dem neuen deutschen Staate die
altbewährten preußischen Grundlagen gegeben

Ein Jahr de Frieden war unserm kaiserlichen
Herrn beschieden reich an freundlichen Eindrücken in der
Begegnung mit sämmtlichen deutschen Fürsten und den be
freundeten Herrschern der Nachbarreiche Dem stetigen und
ruhigen Fortschreiten der deutschen Verhältnisse wie der
inneren preußischen Angelegenheiten hat die Vervollkomm
nung unserer nationalen Wehrkraft entsprochen Der Kai
ser überzeugte Sich davon bei verschiedenen Theilen de
Heere und übergab persönlich der rasch und kräftig sich ent
wickelnden Marine ein neues verheißungsvolles Pfand ihres
Gedeihen

Von einem glänzenden Kreise deuischer Fürsten von
einer blühenden hoffnungsvollen Enkelschaar umgeben be
ginnt unser allverehrter Herrscher Sein neunundsiebzigstes
Lebensjahr in w lcheS Ihn der Dank und die unerschütter
liche Liebe und Hingebung Seine Volkes geleiten Möge

es Ihm und Seinem Lands wiederum ein reich gesegnetes
Friedensjahr werden reich gesegnet auch au alter Kraft
und Gesundheit

Was auch die Gegenwart enthüllt wa auch die Zu
kunft in ihrem Schooße bergen möge der Streit der Par
teien verstummt vor dem Rufe Heil dem Kaiser
womit Deutschland von ganzem Herzen sein ehrwürdiges
Oberhaupt begrüßt Wir Preußen aber huldigen unserem
Könige mit dem alten Worte welches sich so oft als Sie
gesruf in den ernstesten Stunden bewährt hat

Vorwärts Mit Gott für König
und Vaterland

Geburtstag war in den preußischen
Landen von den Zeiten des großen Kurfürsten an bis auf
die unsern immer ein Tag festlicher Freude Niemals ver
gaßen die Hohenzollern tyre Zusammengehörigkeit mit dem
Volke mit dem sie im höhern Sinne des Worts zusam
men gelebt und empfunden haben wenn sie von un for
dern konnten daß Jeder seine verfluchte Pflicht und Schul
digkeit thue so waren sie des Staates erste Diener
von denen wir zu gegebener Stunde dasselbe forderten
Heute aber nun die Jahre des Glücks gekommen wo diese
Einheit zwischen Fürst und Volk diese jahrhundertalte
blitz und sturmgep üfte Wahlverwandtschaft ihren schönsten
Triumph gefeiert ihren herrlichsten Lohn empfangen hat
heule richten sich die Augen Alldeutschland in Ehr
furcht und Begeisterung nach jenem bescheidenen adkrge
krönten Hause unter den Linden wo de Deutschen Kaiser
sieg und friedenSrUche Majestät wohnt heute jubelt eS so
weit die deutsche Zunge klingt Hül Dir im Siegerkranz
Heil Dir mächtiger ruhmgekrönter Kaiser Heil Dir ge
liebter Vater Deines Volks

Auch in unserer alten treuen Stadt wird der Ge
burtstag unseres nunmehr 78 jährigen Kaiser Wilhelm in
gewohnter festlicher Weise begangen werden Schon am
Sonnabend waren verschiedene städtische und Privat Gebäude
beflaggt und hier und da fanden festliche Vereinigungen statt
Am Montage einem heiter kalten Tage auf der Scheide
zwischen Winter und Lenz zeigte sich die Stadt im Schmucke
der Fahnen und Flaggen es war stiller auf den Straßen
als sonst denn e war kein Werkeltag in den frischen
Morgen hinein erlönten vom Altane des Rathhauses die
jubelnden Klänge des Lobe den Herren den mächtigen Kö
nig der Ehren von Posaunen geblasen Vormittags 9 Uhr
fand im Saale der Volksschule eine Feier statt bei welcher
nach gemeinsamen Gesänge Gebete und Vorlesung von
Psalm 21 Herr Reckor Marschner die Ansprache hielt
Um lv Uhr erklang wiederum vom Altane des RathhauseS
feierliche Choralmustk aus dem Markte lauschte eine freudig

bewegte Menge Die kirchliche Feier des TageS wurde
gestern unter zahlreicher Theilnahme begangen Bei der
herkömmlichen academifchen Feierlichkeit in der Aula hat
Herr Professor Dr Keil die Weiherede gehalten Gegen
i/zll Uhr begaben sich die Kameraden der Kriegervereine
in stillem Zuge mit wehenden Fahnen vom Kriegerdenkmal
nach der Marktkirche um dem Militair Gottesdienste bei
zuwohnen

Der Mittag vereinte viele Bürger unserer Stadt theils
auf dem Jägerberge und im Stadtschützenhause theils in
anderen Localen zu festlichen Mahlen bei welchen mancke
jubelnde Hoch auf de Heldenkaiser den nnermüdeten Käm
pfer für seines Volkes Wohlfahrt ausgebracht werden wird
Im Stadttheater geht zur Feier des Tages nach einem
Prologe Gutzkow s Zopf und Schwert in Scene Möge
es dem Deutschen Volke vergönnt sein noch oft diesen Jubel
und Ehrentag in freudiger Erhebung zu begehen Gott er
halte noch lange lange unfern Kaiser Wilhelm zum Segen
seines treuen Volkes

Leipzig 21 März Die hier wohnhaften zahlrei
chen Reserve Officiere begingen am gestrigen Abend den
Geburtstag ihres Kaisers und obersten Kriegsherrn durch
ein solennes Festmahl im Gartensaal des Hotel de Prusse
Der Saal war mit der lorbeergekrönten Büste Sr Majestät
und auch sonst in sinniger Weise geschmückt

Aus der Oberlausitz Der Geburtstag unseres
Kaisers wird auch bei uns allerwärts mit wahrer Begei
sterung festlich begangen und eS zeigt sich daß die Empfin
dungen für Kaiser und Reich immer mächtiger in den Her
zen Eingang gefunden haben Welcher Art die Gefühle
sind mit denen man den Kaisertag feiert davon legt u A
die öffentliche Einladung zu dem in Nen GerSdorf stattfinden
den FestcommerS Zeugniß ab In dieser Einladung ist gesagt

Eingeladen ist zur Theilnahme ein Jeder der ein war
me Herz für das große deutsche Gesammtvaterland hat
Hoffentlich wird die Theilnahme eine große sein denn e
ist doch wahrhaftig für jeden echten Deutschen Herzeussache
den Tag pietätvoll festlich zu begehen an welchem vor 78
Jahren Kaiser Wilhelm I geboren wurde der Heldengreis
der Besiegn des übermüthigen Frankreichs Deutschlands
Schirm und Schwert der erste evangelische Kaiser auf wel
chen wir nur mit hoher Verehrung und Stolz blicken kön
nen dem wir die Einigung und Neugestaltung Deutschlands
und die Ausbildung seiner Verfassung im freiheitlichen Sinue
verdanken und unter dessen Aegide wir getrost in die Zu
kunst sehen trotz der Revanchegelüste der Franzosen sowie
der neuesten Aufruhr predigenden Enchklika des Papstes
nebst den reichsfeindlich unpatriotischen Bestrebungen unserer
römischen Klerisei

Zeyy
Ei Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn

20 Fortsetzung
Graf Mielcinski wohnt noch im Schlöffe des Herrn

von Amberg da AgnataS Genesung langsam vorschritt und
der Besitzer ihn brieflich bat zu bleiben so lange es ihm
gut dünke er sei in P gut untergebracht und studire eifrig
Chemie um ihre Resultate auf seinen Gütern zu verwer
then Der Propst ließ sich melden und trat in daS
Zimmer welches dem Grafen eingeräumt war

Der Greis trug die Spuren der Sorge um das ge
liebte Leben seiner einzigen Tochter auf dem bleichen Gesicht

ausgeprägt und der grüne Sammet feine Rockes erhöhte
uoch diese Blässe wesentlich

Er trat dem Propst entgegen in dessen Kirchspiel er
eingepfarrt war und bot ihm freundlich die Hand welche
der Geistliche mit einer tiefen Verbeugung drückte indem
ein fuchSartigeS Lächeln auf seinem braunen Gesicht sich
zeigte und seine listigen Augen hinter der Brille sich senkten

Nachdem beide Platz genommen fragte der Graf waS
seinen Besuch herführe

Zuerst begann der Probst und seine Stimme war
gedehnt er schnarrte daS in unangehmer Weise und zerrte
jede Silbe auseinander um mit gesuchter Deutlichkeit zu
rede zuerst Herr Graf komme ich Ihnen meine Freude
darüber auszusprechen daß der Zustand der gnädigsten Grä
fin sich so weit gebessert hat daß Sie bald nach BoguScyn
zurückkehren können

In der That bin ich glücklich, antwortete der Graf
Herrn v Ambergs Gastfreundschaft nicht mehr lange

ia Anspruch nehmen zu müssen
Ja ich kaun wir lebhaft denken wie unangenehm

e Ihnen fein müßte im Hause eines Deutschen und
eine Ketzer zu wohnen

Er sagt e mit einem lauerudeu Blick auf den Greis
der bei diefeif Worten auffuhr doch er bezwäng sich schnell

und evtgegnete nur Sie irren sich Herr Prost es ist

von Seiten des Besitzers nichts unterlassen worden uns
den Aufeulhalt in diesem Hause so bequem als möglich zu
wachen Und als Herr von Amberg meiner Tochter das
Leben rettete dachte er wahrscheinlich nicht daran daß er
ein Deutscher und ein Ketzer sei Ich bin ihm verpflichtet
wie Niemandem und werde nicht anstehen ihm meine Dank
barkeit auf jede Weise zu zeigen

Der Priester biß sich auf die Lippe und ohne dies
Thema fortzusetzen kam er auf den eigentlichen Grund sei
nes Kommens indem er den Graf Mielcinski in unter
würfigem Ton bat aus seiner Ziegelei die Ziegel für das
schadhafte Dach seiner Kirche zu liefern daS dringend dieser
Reparatur bedürfe Er sei zwar nicht Patron doch man
hoffe er werde dieses gute Werk thun durch welches er sich
den Segen der Kirche verdiene

Graf Mielcinski sann einen Augenblick nach dann sagte
er ruhig aber bestimmten Tones Mein Herr Probst so
leid S mir thut ich bin nicht geneigt Ihrem Wunsche
nachzukommen denn die Mittel können ihnen nicht fehlen
während ich bereits über mein Flachwerk dispouirt habe

Ein böser Blick traf den Grafen wie ein Pfeil schoß
er hinter der blauen Brille hervor Ihre Familie Herr
Graf ist immer vorangegangen wenn S galt der kirch
lichen oder der nationalen Sache zu dienen schnarrte
der Geistliche

Ich muß Sie bitten nicht das Dach ihrer Kirche eine
kirchliche Sache zu nennen unterbrach ihn Graf Miel
cinski Allerdings hat ein Mielcinski niemal zurückge
standen wenn es galt für allgemeines Recht einzutreten ja
selbst Ops r zu bringen doch vergessen Sie nicht mein
Herr Propst daß das Kloster in G Ihr Patron ist und
dieses Kloster ist reich genug keine Almosen von mir anzu
nehmen Es ist eine Beleidigung für die geistlichen Herren
wenn Sie sich nicht an sie wenden

Ich komme im Auftrage des Klosters Herr Graf
Man glaubte und hoffte Sie würden auf diese Weise jenen
Fehler ausgleichen den Sie im vorigen Jahre begingen al
Sie eine bedeutende Summe zum Bau einer deutsche und
protestantischen Kirche beisteuerten er brach ab denn

der Grei erhob sich mit Würde Probst sagte er
mit herber Stimme vergessen Sie nicht mit wem Sie
spreche E ist nicht Ihr Amt mir eine Rüge zu er
theilen und wenn Sie nicht auf der Stufe stehen zu
begreifen daß ich der freie Herr meiner Handlangen bin
so sollten Sie sich kein Urtheil erlauben Damit Sie aber
klar sehen so will ich mir die Mühe geben Ihnen meine
Grundsätze offen darzulegen

Es ist wahr ich gab eins ansehnliche Summe zum
Bau jener Kirche ich bin weit entfernt e zu leugnen
Ich hielt es g heim weil ich nicht meine Wohlthaten aller
Welt in die Ohren rufe und Ihre Spicne müssen trefflich
unterrichtet sein um es erfahren zu haben Ich würde
zum Bau einer Synagoge genau denselben Beitrag bewilligt
haben denn ich halte die Religion für einen Edelstein dessen
Kostbarkeit nichts durch seine Fassung verliert Daß jene
Kirche deutsch war in Grund mehr für meine Handlungs
weise Unser Volk kann nur gewinnen wenn es dem
Deutschlhum immer mehr und mehr Eingang verschafft
denn von Deutschland kommt uns die Cultur und die Sitte
während wir versunken find in einen Abgrund von Dunkel
heit Verblendung und Weichlichkeit Das mein Herr
Probst find meine Ideen und ich hedaure es aufrichtig da
Sie und überhaupt der CleruS dieses Lande keinen Blick
haben für seine Krebsschäden

Hoch auf gerichtet stand der Greis in seiner edle
Würde Seine Sprache war überlegt nicht heftig nur
feine Augen glänzten im Feuer einer heiligen Ueberzeugung

Sein Zuhörer wurde blaß Man sprach viel von der
Freifinnigkeit des Grafen von seinem Hinneigen zum Deutsch
thum doch daß er soweit gehen würde das hielt der
Probst nicht für möglich

Unsere Kirche ist bedroht sagte er keinen ihrer
Söhne kann sie entbehren Herr Graf Und in einer sol
chen Zeit wollen Sie unsern Gegnern offene Beweise Ihre
Wohlwollens geben

Meine Anerkennung ist auf Seiten des Rechtes Herr
Propst Sehen Sie zn wie Sie Ihren Pflichten nachkom
men ich erfülle die meinlzen



Frankfurt a/M 20 März Zur Feier des Ge
burtstages Sr Majestät des Kaisers Wilhelm fanden hier
beute große militärische Feierlichkeiten statt Im Palmen
garten halten sich die Spitzen der Behörden unter überaus
zahlreicher Theilnahme der Bürgerschaft zu einem festlichen
Wanket vereinigt

Karlsruhe 2V März Heute fand Hierselbst zur
Feier des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers Wilhelm
ein glänzendes Diner statt Staatswiuister Iollh brachte
in beredten Worten einen bsdeutuügsvcll n Trinkspruch auf
dm Kaiser General v Werder einen Toast auf den Groß
herzog von Baden aus Am Abend findet ein Festbanket
des hiesigen Kriegerv reins statt

Straßburg 2 März Der Geburtstag Sr Ma
jestät des Kaisers Wilhelm ist gestern hier in festlicher
Weise begangen worden Die Spitzen der Behörden und
zahlreiche angesehene Persönlichkeiten der Stadt hatten sich
zu einem Festdiner vereinigt Der Oberpräsident v Moeller
brachte mit beredten Worten einen enthusiastischen Trink
spruch auf den Kaiser aus welcher demselben telegraphisch
übersandt wurde Abends traf ein Dank Telegramm ein

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 20 März

Abgeordnetenhaus Sitzung vom 2V d
Die heutige letzte Sitzung vor den Osterferien wurde vor
ziemlich leeren Bänken mit geschäftlichen Mittheilungen er
öffnet unter denen erwähnenswerth ist das Einbringen
einer Interpellation des Abg Dr Virchow in Bezug auf
eine Reformvorlage betreffend die Gemeinde Kreis und
Provinzialokdnung für Rheinland und Westfalen Das
Haus beräth demnächst über einige Berichte der GeschästS
ordnungscommission

DaS Haus beschließt alsdann die Vertagung und die
Sitzung wird um 1 Uhr geschlossen Die nächste Sitzung
findet am 5 April Nachmittags 1 Uhr statt auf der Ta
gesordnung stehen 1 die oben erwähnte Interpellation
Virchow 2 allgemeine Rechnungen für 1872 3 erste und
zweite Berathung des Gesetze betreffend die Ausführungen
des Reichs JmpfgefetzeS n d endlich 4 der heute nicht zur
Verhandlung gelangte Gesetzentwurf über das Kostenwesen
in Auseinandersetzungen Die Provinzialordnung ge
denkt der Präsident am 8 April auf die Tages Ordnung
zu setzen

Berlin 21 März Ueber das Befinden des Kaisers
meldet die Kreuzzeitung daß der Zustand des Monarchen
ein vollkommen normaler und befriedigender fei Der Ap
petit habe sich wieder eingestellt und die Stimmung sei
frei von jeder Krankheitsspur

Gegenüber den vielfach einander widersprechenden
Nachrichten über weitere Vorlagen der Regierung bezüglich
der Wahrung der Staats Interessen gegen cie Ausschrei
tungen des renitenten katholischen Cleru verlautet zuver
lässig daß nach verschiedenen Richtungen hin theils statistische
Erhebungen theils andere Vorarbeiten angeordnet worden
sind doch ist im Augenblick weder über den Zeitpunct
noch über den Umfang der betreffenden Vorlagen etwa
mitzutheilen

Der Probst trat einen Schritt vor all der geistliche
Hochmuth der in der Seele eines bigotten Priesters wohnt
sprühte aus seinen Augen er maß seine Worte nicht mehr
er stand vor einem Verlorenen und vergaß jede Rücksicht
Ein Deserteur ist so rief er laut und drohend
wer seine Sache verläßt es ist unsere heilige Ausgabe die

sem Unwesen zu steuern Katholisch und polnisch ist gleich
bedeutend für uns und wenn wir uns fügen so ist noch
nicht aller Tage Abeno

Vergessen Sie nicht, entgegnete eifrig der Graf
zuerst sind Sie Unterthan des Staates der sie schützt und
an dessen Rechten Sie Theil nehmen Was würden Sie
dem Erzbischos antworte wenn er sie fragte warum Sie
nicht die Tracht ihres Amtes tragen sondern erst Landwirth
und nebenbei Propst find warum Sie keinen Religions
unterricht geben wozu Sie verpflichtet sind

Der Propst entfärbte sich er sah sein Gegner war
gefährlich und verstand auch seinerseits zu drohen Der
Erzbischos kannte keine Nachsicht das wußte er und schon
öffnete sich seinem Geist die Pforte eines Priesterhauses zur
Strafe für seine versäumte Pflicht Deshalb lenke er ein
und versicherte dem Grafen seine unbegrenzte Hochachtung
er habe nur als Priester gesprochen und das Interesse seiner
Kirche im Auge gehabt

Damit entfernte er sich Verächtlich blickte ihm der
alte Herr nach

Der Propst schritt zornig seinem Boot zu und wünschte
die finstere Zeit der Inquisition zurück dann sollte er büßen
dieser Abtrünnige Im Hause eines Deutschen wohnen
einem Priester die Ziegel zum Dach seiner Kirche verwei
gern zum Bau eines protestantischen Gotteshauses beitra
gen Verbrechen von denen ein einziges genügte um den
Grafen als einen Verlorenen zu betrachten Und doch hatte
er seinen Neffen zum Dienste der Kirche bestimmt diesen
einzigen Träger seines stolzen Namens und doch stand er
in hoher Gunst bei dem Erzbischos der freilich selber lax
in seinen kirchlichen Grundsätzen war während er mit un
erbitterlicher Strenge gegen fehlende Priester verfuhr Z

Der Propst trocknete den Schweiß von seiner Stirn
der fuchsartige Ausdruck verschwand und seine kleinen Augen
blickten böse auf das Schloß zurück als er seinen Kahn be
stieg und nach Hause fuhr Agnata sein Beichtkind
sollte wenigstens nicht angesteckt werden von der Ketzerei
ihres Vaters

Fortsetzung folgt

34t

Die Mittheilung daß die Ernennung des Fürsten
Bismarck zum Herzog von Laueuburg bevorstehe wird in
den dem Fürsten nahestehenden Kreisen als nicht glaubwür
dig betrachtet Wenn auch in solchen Fällen der Kaiser
naturgemäß aus eigener Initiative handelt so ist doch auch
anzunehmen daß er auf die Wünsche und Anschauungen
der dabei in Betracht kommenden Persönlichkeiten Rücksichten
nimmt Fürst Bismarck aber hatte bereits Ende des Jah
res 1870 und Anfang 1871 als der Konig seine Absicht
kund that für die Herren v Roon und Moltke so wie für
den Grase Bismarck Standes höhuvgen mit gleichzeitiger
Benennung nach den eroberten Territorien eintreten zu las
sen ganz entschieden den Wunsch ausgesprochen den vcn
seinen Vätern ererbten Namen Bismarck ausschließlich
und allein beizubehalten Die erwähnte Absicht gelangte
in Folge dessen nicht zur Ausführung und die Herren von
Roon und Moltke wurden einfach in den Grafeustaud
Graf Bismarck in den Fürstenstand erhoben Dieselben
Bedenken welche zu jener Zeit der Reichskanzler gegen eine
mit einem neuen Namen verbundene Standeserhöhung hatte
bestehen noch jetzt in voller Stärke und sollte der Kaiser
eine Standeserhöhung des Fürsten eintreten lassen wollen
so würde sich diese wahrscheinlich einfach durch das Prädi
cat Hoheit an Stelle des bisherigen Prädicats Durch
laucht äußern

Aus Paris wird geschrieben Das deutsche Pferde
ausfuhrverbot hat in hiesigen militärischen Kreisen ein be
greifliches Aufsehen erregt Das nach Lage der Dinge
schwer verständliche diesseitige offizielle Dementi französischer
Ankäufe in Deutschland mag bei der gedankenlosen großen
Masse seine Wirkung zwar nicht verfehlt haben Zur Be
kräftigung desselben hört man hier mit Vorliebe denjenigen
Theil der deutsche Presse zitiren welcher die betreffende
Entschließung Sr Majestät in nicht gerade patriotischer
Weise bespricht und speziell ist es die Kreuzzeitung wel
cher dieser zweifelhafte Ruhm zu Theil wird

Auf diejenigen welche wissen daß man hier über
20,000 Pferde braucht und daß dieselben im Inland that
sächlich nicht zu beschaffen find dürfte das Dementi wohl
nicht den gleichen überzeugenden Eindruck gemacht haben
So machte der Gaulois darauf aufmerksam daß die Na
tionalversammlung die vom General Cisseh beantragte und
von der Commission der 45 gebilligte staatliche Vermehrung
des Effectivbestandes der französischen Kavallerie in zweiter
Lesung bewilligt gehabt und die deutsche Regierung annehmen
durfte die Pserdeankäufe würden der dritten Lesung auf
dem Fuße folgen In einem andern Artikel nimmt das
selbe Blatt zwar die Miene an als wäre nicht Deutschland
für Mafsenankäufe von besonderem Werthe sondern Ruß
land und Ungarn preist aber unmittelbar darauf die deut
schen Pferde wenn auch nicht um ihrer Schönheit aber
um ihrer Ausdauer und Brauchbarkeit willen und verhehlt
nicht daß der deutsche Markt ins Auge gesaßt worden na
mentlich Mecklenburg dessen Pferde in Frankreich seit Jah
ren sich eingebürgert und denen das französische Blatt eine

liebevolle Schilderung widmet
An maßgebender Stelle muß die in Deutschland ge

troffene Maßregel naturgemäß sehr unbequem sein Die
Armeeverwaltung steht nach Eintritt derselben der Frage
gegenüber entweder die Erhöhung der Pferdeetats allmälig
vorfchreiten zu lasten oder die Ankäufe im größeren Maß
stabe an anderer Stelle und mit geringerem Zeitverluste
wieder aufzunehmen

Breslau 20 März Nach der Schles Volkszeitung
wird der Papst dem Fürstbischof Förster bei seinem bevor
stehenden 50jährigen Priesterjubiläum das erzbischöfliche
Pallium verleihen

Münster 20 März Der vormalige Bischof Martin
von Paderborn ist der Westfälischen Provinzialzeitung zu
folge durch das Erkenntniß des Appellationsgerichts in Pa
derborn unter theilweiser Abänderung der Urtheile der er
sten Instanz wegen Erlaß des Hirtenbriefes vom 14 März
vorigen Jahres bei Anrechnung der von der Kreiszerichts
Commisfion in Wiedenbrück erkannten Strafe zu einer
dreimonatlichen Festungshaft verurtheilt worden Gleichzei
tig find zehn Geistliche zu einer eintägigen Gefängnißstrafe
verurtheilt

Malchin 19 März Der Landtag ist gestern durch
Verkündigung der Landtagsabfchiede geschlossen Der Pas
sus des schwerinschen Abschiedes über die Verfassungsange

legenheit lautet Der Großherzog war zu der Erwartung
berechtigt daß Stände in einer mit ihm übereinstimmenden
Würdigung der ernsten Lage des Landes den Weg zu einer
Verständigung über die Modifikation der Verfassung finden
würden und kann nur sein schmerzliches Bedauern darüber
aussprechen daß die Verhandlungen über diese wichtige
Angelegenheit auch auf dem gegenwärtigen Landtage erfolg
los verlaufen find Der Großherzog behält sich bei dieser
Sachlage seine weiteren Entschließungen vor In dem
strelitzschen LandtagSabschied behält sich der Großherzog
ebenfalls weitere Entschließungen vor Derselbe entsagt
jedoch nicht der Hoffnung daß durch weitere gemeinsame
Berathungen der Weg zu den für das Heil des Landes
erforderlichen Reformen gefunden werden wird

München 21 März Wie heute in gut unterrich
teten Kreisen verlautet wird Generallieutenant v Maillinger
da Kriegsministerium übernehmen

Bern 19 März Der Ständerath ist sämmtliche
Beschlüssen des Nationalraths beigetreten welche derselbe
über die von ultrawontaner Seite gegen die R gierungs
beschlüsse betreffend die Absetzung des Bischofs Lachat die
Juternirung der renitenten Geistlichen c erhobenen Re
kurse gefaßt hat

London 20 März Der Deputirte für T pper rh
John Mitchell ist heute gestorben

Paris 19 März Die hiesigen Blätter beschäftigen
sich heute wieder lebhaft mit dem Kirchenstreit in Deutsch

land In diesem Puncte das darf man wohl sagen herrscht
in allen Parteien eine Schadenfreude die nicht weiter sieht
als die französische Durchschnittsnase reicht B en Public
reibt sich die Hände und meint das sei außer Zweifel die
Vernichtung der weltlichen Macht des Papstes diene dem
Vatican als kostbare Bürgschaft der Unabhängigkeit des
päpstlichen Stuhles Pius IX sei jetzt gegen jeden Angriff
geschützt als er noch ven Kirchenstaat besessen habe Casimtr
Perier Ancona besetzen lasten können Bismarck sei jetzt
nicht mehr im Stande einen ähnlichen Schritt zu thun
denn der Papst genieße jetzt unter der Bürgschaft der ita
lienischen Gesetze die vollkommene Unabhängigkeit und die
Rechte eines Souveraius und er besitze dabei zugleich eine
Unabhängigkeit die dem Fürsten Bismarck höchst unan
genehm werde Also auch Thiers gehört zu denen welche
die jetzigen Verwicklungen ausbeuten möchten und deßhalb
den Uebermuth der Jesuiten und Ultramontanen zur Be
unruhigung de Deutschen Reiches anfeuer Und Thier
ist Voltairianer l Der Gazette de France dagegen find die

famosen Garantieen für die Glaubensfreiheit noch lange
nicht groß genug und sie verräth daß sie noch immer hofft
der Papst werde schließlich den ganzen Kirchenstaat zurück
erhalten Das Univers ruft Bismarck zu Hat Herr v
B smarck das Bedürfniß sich zum Sophisten zu machen
um Verfolger sein zu können Genügt ihm die Gewalt nicht
mehr Und es predigt den Satz Ja man muß dem
Papste mehr gehorchen als dem Könige wenn der Papst
im Namen Gottes spricht und der König dem Papste wider
spricht Das ist der katholische Glaube Und die franzö
stchen Liberalen nehmen diese Theorie ruhig hin weil die
Ultramontanen ihren Stachel augenblicklich gegen Deutsch
land kchren Sie vergessen daß der Sieg der Jesuiten in
Deutschland auch die Zurücksührung Frankreich auf den
Stand des spanischen Philipp II bedeuten würde DaS
wäre eine Wonne für Venillot doch ist das etwa ein Jeeal
für das ein Thiers schwärmen könnte

Rom 20 März Heute fand im Hotelier deutschen
Gesandtschaft ein zahlreich besuchter Empfang zur Feier
des Geburtstags des Deutschen Kaisers Statt

AnS Halle und Umgegend
Am 19 März c habilitirte sich der Dr xb il

Reinhold Wol ff für das Fach der Landwirthschaft durch
seine Probevorlesung über das Ziel des studierenden Land
wirths

Herrn Prof Riehm ist der rothe Adlerorden
4 Kl verUehen worden

Gestern stürzte sich aus dem ersten Stock deS hie
sigen Stadtkrankenhauses eine geisteskranke Person auf da
Straßevpflaster und erlitt wie wir hören abgesehen von
inneren Verletzungen mehrere Knochenbrüche ES war uu
neu zu hören daß in unserem städtischen Hospitale und
wie es scheint ohne geeignete SicherheitSmaßregeln auch
Geisteskranke detinirt werden und möchten den städtischen
Behörden doch zur Erwägung anHelm geben ob ein Kranken
haus der geeignete Aufenthaltsort für irrsinnige Personen ist

CivtlstandS Register der Stadt Hake
Meldung vom 20 März

Eheschließungen Der Handarbeiter F I Müller
Feldstraße 1 und A M A EiSner gr Ulrichs

straße 10 Der Schuhmacher F A Rost Moritz
zwinger 7 und I M F A Teller Mühlgraben 3

Geboren Dem Magistrats Secretär W Merkert
eine T Blücherstraße 10 Dem Bahnarbeiter
A O Töpfer eine T alter Markt 23 Eine
unehel T EntbinduugS Jnstitut Dem Koppel
knecht I G Brendel Zwillingstöchter Gottesacker
gasse 6 Dem Stellmacher A Krause ein S
kl Märker straße 3

Gestorben Rosette Ernestine Krippendorf 20 I
5 M 11 T Luvgentuberkulose Lindenstraße 4
Magdalene Pfabe 19 I 9 M 13 T Lungentuber
kulose gr Ulrichsstraße 8 Die Hebamme Frau
Louise Gille geb Günsch 27 I 6 M 13 T Lun
genschwindsucht gr Brauhausgasse 16 Des Tisch
lers I E Schlicht S Theodor Eduard 1 I 9 M
11 T DiphtheritiS gr Rittergasse 14

Meldung vom 21 März
Gestorben Der Jnstrumentenmacher Gottfried Göpel

50 I 7 M 9 T Herzleiden Barfüßerstraße 13

Repertoir des Stadt Theaters zu Halle
Montag deu 22 März Zopf und Schwert Historisches

Lustspiel in 5 Auszügen von Carl Gutzkow
Regie Herr Kröter

Personen
Friedrich Wilhelm I König von Preußen Vater

Friedrich d Gr 5 f sDie Königin seine Gemahlin Fr Kröter
Prinzessin Wilhelmine beider Tochter Frl Lieder
Der Erbprinz von Bairenth

PSGras Wartensleben j Komgs Reichert
Graf Seckendors Kaiserlicher Gesandter Hr Wallrad
Ritter Hotham Großbritanischer Gesandter Hr Ogroßky

Nr NS j d AFräulein von Sonnsfeld Dame der Prinzessin Frl Lehmann
Eversmann Kammerdiener des Königs Hr Rudolf
Eckhos ein Grenadier Hr WallheimEin Page des Königs Frl Niemanni f f Friedrich Wilhelm I Herr Wilhelm Winkelmann

Erbprinz von Bairenth err Carl Wiene

liMtiielM iiVMl W Usckcksz
Ilvut vienstuK 4 erst1 i odv mit vrs 1 In äer Aurktklreliv kilr säuuvt

Uvke LetkelllAte



Bekanntmachung
Wir nel Mn leider tagtäglich wahr daß die aus der Rückseite der ausgegebene

Gteuerzettel befiudlichm Bemerkungen von sehr vielen Steuerpflichtigen entweder Aar
nicht gelesen oder dich gänzlich unbeachtet elassen werden Diese Nichtbeachtung b it für
die Betreffende ganz unausbleibliche Unannehmlichkeiten zur Folge vnd erschwert
zugleich der städtischen Steuerverwaltung die ihr gestellte dnrch die ihr übertra
gene Einziehung der Staatsklassensteuer überaus erschwerte Ausgabe iu hohem Grade

J ebe onder giebt es nicht Wenige welche der auf ihrem Steuerzettel befindlichen
Belehrung ohnerach et durch Einreichung einer Reklamation gegen ihre Steuerveranlagung
sich vorläufig von der Pflicht der Steuerzahlung für entbunden erachten Wir machen des
halb auch hierdurch noch besonders darauf aufmerksam daß dies keineswegs der Fall und
vielmehr die ausgeschriebene Steuer in d n bestimmten Terminen und bis dahin pünktlich
gezahlt werden muß daß über die angebrachte Reklamation eine Entscheidung ergangen ist
Wird danach die Reklamation als begründet annkannt so erfolgt die Rückzahlung d r zuviel
gezahlten Steuer oder deren Berechnung auf die folgenden Terminzahlungen Wir bemerken
zugleich daß die Entscheidung über Klassensteuer Reklamationen nicht durch ur S sondern
durch die Königliche Regierung welcher die bei uns eingehenden Rckiamationm erst nach
ihrer genauen Prüfung durch die dazu bestimmten Kommissionen bez durch uns einzurei
chen find, erfolgt daß mithin alle Ar träge auf sofortige Berücksichtigung unberücksichtigt

bleiben müssen

Halle den 20 März 1875 Der Magistrat

c

Bekanntmachung
Die Königlichen Saamendarren in den Oderförstereien Hohenbucko Liebenwerda

Annaburg Falkenberg und Rochehau verabfolgen guten keimfähigen Kieferlisaamen an Pri
vute und Gemeinden zum Selbstverbrauche gegen Zahlung von 4 Mark 7 1 Pfennigen pro
Kilogramm excl Verpackungskosten

Kaufliebhaber wollen sich direct und baldigst an eine der vorbezeichneten Oberförsterei

Verwaltungen wenden
Merieburg den 13 März 1875 Königliche Regierung

gez von Korff Kalinch

Bekanntmachung
Bei einem vielfach bestraften Diebe sind

bei seiner kürzlich stattgehabten Verhaftung
vorgefunden und anscheinend gestohlen

ein rothlederues Portemonnaie
ein hölzerner Fatzhahn

Das Erstere will derselbe beim Betteln in
der Leipzigerstraße geschenkt erhalten Letzteren
gefunden haben

Die Sachen liegen zur Ansicht im Polizei
Gebäude Zimmer Nr 26 aus

Halle de 17 März 1875
Die Polizei Verwaltung

Diebstahl
Am 18 d Mts Nachmittags ist aus dem

Hofm ist r schen G höft Magdeburgerstraße
48 eine Holzkiste ca 21 groß 14 15
hoch 27 Pfd schwer zur Absenduvg nach
Leipzig unter Adresse

Herrn Rudolph Giegler S Buchhandlung
Leipzig Thalstraße 7

enthaltend
301 Mark bestehend in 40 H Einthaler
scheine 1 Dessauer 5 Thalerschein 3
Stücken incl 1 Frankfurter 13 tel 2
Rollen 5 5 tel 2 Rollen 5 10 H
V tel 11 Achtgroichenftücken 1 Markstück
80 Pfennige in sächs 5 2 und 1 Pfennig
stücken sowie 47 Hefte deutscher Classiker
und 15 20 anderer einzelner Colportage
Hefte

gestohlen
Es wird ersucht Anzeigen über diesen Dieb

stahl der Königlichen Staats Anwaltfchaft hier
oder der unterzeichneten Behörde zu erstatten

Halle a/S den 20 März 1875
Die Polizei Verwaltun g

Diebstahl
Svv Mark Belohnung

Unter Bezug auf die diesseitige Bekannt
machung vom 15 März 1875 den Diebstahl
von Geld und Werth Papieren aus dem Ge
schäftSlocal große Märkerstraße 12 betreffend
wird die obige Belohnung ganz oder teilweise
demjenigen zugesichert der dieselben ganz oder
zum Theil wieder herbeischafft oder hierzu
behülflich ist

Halle o/S den 20 März 1875
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Das Kreis Ersatz Geschäft in der Stadt Halle a/S betreffend

Die Musterung der Militärpflichtigen hiesiger Stadt wird iu diesem Jahre
iu der Woche nach Ostern

am 3V und 31 März und 1 2 und 3 April
in den Loealen des Bnrgergarteus

nnd die Loosnng sowie die Prüfung der eingegangenen Reelamationen der Reserve
und Landwehr Mannschaften und der Ersatz Reservisten 1 Masse rücksichtlich der
Zurückstellung bei eintretender Mobilmachung wegen häuslicher Verhältnisse

am Montag den S April er aus hiesigem Rathhause
stattfinden

Die Militairpflichtigeu welche sich bereits zur Stammrolle angemeldet haben werden
hiervon in Kenntniß gesetzt und aufgefordert uach Vorschrift der ihnen in nächster Zeit
zugehenden Ordres pünktlichst zu erscheinen und soweit die Loosungsscheine nicht schon abge

geben find solche mit zur Stelle zu bringen
Die inzwischen zugezogenen Militärpflichtigen haben sich behufs ihrer nachträglichen

listlichen Aufnahme unter Beibringung der Loosungs und Gestellungsscheine event die
1855 Geberenen die Taufscheine im Militär Büreau im Rathhause Zimmer Nr 8 in der
Zeit bis zum 25 d M in den Vormittag Bureau Stunden zu melden

Die Prüfung der aus Zurückstellung oder gänzlicher Befreiung Militär
pflichtiger eingereichten Reklamationen findet am 30 März er Morgens S Uhr
im Bürgergarten statt und haben sich hierzu die Eltern dieser Militärpflichtigen
ünkllich einzufinden entgegengesetzten Falls zu erwarten ist daß die Reclama
ioueu ohne Weiteres zurückgewiesen werden

Halle den 1k Februar 875 Der Magistrat

ei Lackirer Gehülfe zum sofortigen Autritt
ach außerhalb Auskunft giebt

F Waldmanu Martinsgasse 4

Hch Vtlkliust
in der Köuigl Oberförsterei

Die nachstehend anbei aumten Holzverkäufe
werden auf den betreffenden Schlägen jedes
mal früh 9 Uhr mit Vorlesung der Holz
Verkaufs Bedingungen eröffnet

Es werden zum Verkauf gestellt
I Unterforst Schkeuditz
Schlaa 15 hinter der Mittelbrücke

Dienstag den 30 März
Brennhölzer

circa 300 w eichene buchene erlene
Kloben

800 m Abraum Reisig
500 w eichene und buchene Stöcke

60 m Unterholz Relsig
b Montag den IS April

circa 56 Eichen mit 25k Ki m
550 Rüstern Buchen Eschen mit 270

Kbm
200 Erlen Aspen mit 90 Kbm
700 eichene und erlene Stangen

10 w eichene Nutzscheite

II Unterforst Maßlau
Schlag I bei Wehlitz
Freitag den 9 April

Brennhölzer
circa 500 m eichene buchene erlene c

Kloben
17 m eichene Knüppel

900 iu Abraum Reifia
320 M eichene und buchene Stöcke
900 m Unterholz Reisig

1K Freitag den 16 April
Nutzhölzer

circa 65 Eichen mit 200 Kbm
260 Buchen Rüstern Eschen mit 80

Kbm
400 Erlen Aspen mit 150 Kbm

24 m eichene Nutzscheite
100 eschene und erlene Stangen

III Unterforst Burgliebeuan
Sch ag XIII hinter Döllnitz

Montag den 5 April
s von 9 Uhr ab Nutzhölzer

circa 15U Eichen mit 200 Kbm
10 Eschen Rüstern c mit 4 Kbm

b von 12 Uhr ab Brennhölzer
circa 70 m eichene Kloben

KV in Stöcke
120 m Abraum
40 w Unterholz Reisig

1 knäst ins vaius
vsloks illi Juli eine herrsch Wohnung dem WeiTR8 KRIRSRC SIR neck schen Weüenb gegenüber Schwemmet

MsrAsWt n tüoktiAS st 1 tn ut mMV t V 1 Schlawd s HerrHalle 6 sutAs zum 1 Aptil zu vermiethen

Für eine
Dampfhandelsmiihle
wird ein tüchtiger

und

gesucht
Offerten unter Angabe zeitheriger Thätig

keit und Gehaltsforderung unter Chiffre C

N 3 an H 3K3 bkHaaseusteiu H Vogler in Leipzig
Ei tüchtiger Arbeiter gesucht

Damps Woll Wäscherei
Ein Mann zum Kehren der Straße

gesucht Brüderstrake 13 3 Tr

Lehrlings Gesuch
Eilt Sohn anständiger Eltern kann in die

Lehre treten bet Robert Hiidicke Mechaniker
Sckulberg 2

Ein Druckerlehrling gegen Kostgeld n
ein Laufbursche werden angenommen

ankert Aller er gr Schlamm 4
Einen Lehrling sucht Wilh Stachelroth

Glasermstr gr Berlin 2
Einige Burschen von 14 15 I erhal

ten Arb it in der Tapetenfabrik ar Berlin
Ein ehrlicher I2j Knabe z Wegegeheu

gesucht kl K lausstrai e 2
Kellner u Kclluerburicheu

sucht A Scholle Rann St 22

Verkäuseriu für ein hiesiges Geschäft
gesucht durch Frau Herrmann Spitze 12

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Attesten
zum 1 April gesucht Zu erfragen

Gommergasse 3 I

Anst kräft Dienstmädchen
erhalten 1 April und 1 Mai

gute Stelle
Eine brave Frau oder Mädchen zur Auf

wartung für seine Herrfchaft gesucht d d

Comt v I iiniü
große Klausstratze 28

Freudl möbl Stube ist zu vermiethen
atter Markt 4 I

Markt 18 2 Treppen
Aussicht nach dem Markt sehr fein möblirte
Stube mit auch ohne Cabivet sofort zu ver
miethen

Ein sein möbl Zimmer an einen Herrn
oder eine Dame zu vermiethen

Liebenanerstr 7 I
Möbl Stube u K

ziehen
zum 1 April zu be

Leipzigerstr 90

Ein fleißiges Mädchen sofort für den gan
zen Tag gesucht Blückerstraße 2 III

Geübte Schneiderinnen
nud junge Mädchen zum Lernen gesucht

gr Steinstraße 17
Anst junge Mädchen welche das Weiß

UähM erlernen wollen können sich melden
Fleischsrgasse 2 Part

Ein gut möbl Zimmer zn vermiethen
Bechershof 8

Für einzelne Herren
sind fein möbl Zimmer billig sofort oder
1 April zu vermiethen

Trödel 18 Stadt London
Möbl Stube verm Graseweg 21 II l H

Ein im Schneidern geübtes junges Mäd
chen und einige welche es lernen wollen
werden angenommen Schulberg 4 part

Eine Aufwartung sofort gesucht und ein
kleines Sopqa zu verkaufen

Magdeburgerstraße 30 v Part
Ein Dienstmädchen oder Aufwartung

gesucht H Schenck kl Klausstruße 8
Eine gesunde Amme weist nach Mädchen

u Knechte s Fr Fleckinger kl Schlamm

Zu vermietheu
sofort oder später 2 feinere Herrschaft
Wohnungen jede von 6 heizb Zim
mern mehreren Kammern u s w

Moritzzwiuger 9
Ein Laden in lebhafter Lage ist mit Ge

schäft per 1 Juli oder später zu überneh
men Näheres in der Exped d Bl

Eine herrschaftl Wohnung
am Gymnasium ist veränderungshalber zum
1 April noch zu vermiethen Das Nähere
in der Exped d Bl

Eine herrsch Wohnung in ansenehm Lage
preiSw per 1 A pril zu bez Markt 17

Die größere Hälfte des herrschaftlichen
Parterrelogis Köuigsstratze 7 bestehend
aus 6 Pieceu Küche Kellerraum Torf
stall uud 2 Pieceu im Souterrain ist
vom 1 Oktober 1875 ab zu vermiethen

1 Wohnung 2 St 3 K K rc zu verm
1 April zu beziehen Barfüßerstr 15

Freundl Wohnung von St 2 K K zum
I April zu beziehen Reilsstr 9

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör ist 1 April zu beziehen

Spitze 20

Eine kl Wohnung an anst Miether zu
vermiethen Magdeburgerstr 45

Ein Stall zu Nieserlags Räumen passend
ist sof zu vermiethen kl Märkerstr 3

Gut möbl Stube an e einz H 1 April
zu vermiethen Moritzzwinger 9 III

Freundl möbl Zimmer nebst Cabinet an
1 oder 2 Herren zu vermiethen paff für 2
Kaufleute gr Brauhausgasse 16 I

Möbl Stube mit Bett verm sofort oder
1 April gr Ulrichstr 52 H l II

Anst Schläfst m K Mauerg 14
Schläfst Magdeb Str 3 v p

Zu miethen gesucht
IM KönizSviertel oder dessen Nähe eine Woh
nung parterre oder 1 Etage von 3 Stuben
3 Kam nebst Zub zu beziehen am 1 April
oder später Off A N mit Preisangabe
an die Exped d Bl

In der Nähe des Marktes wird auf Mi
chaelis eine freundl Wohnung von 3 4
Stuben mit Kammern und sonstigem Zubehör
zu miethen aesucht Adressen wolle man gest
unter Nr 20 an die Exped d Bl abgeben

Eine Wohnung von 4 Zimmern 3 4
Kammern in der Nähe des städtischen Gym
nasiums gesucht zum 1 October Adr unter
F N Z abzug in der Exped

Eine Wohnung St K K wird zum 1
Juli von 2 jungen Leuten in der Nähe des
Königs oder Leipziger Thores gesucht

Adr unter W H 28 in der Exped d
Bl erbeten

Stube Kammer u K wird sofort zu mie

then gesucht Fleischerg 2 p
Mövl Wohnung in der Nähe der Kaserne

per 1 April zu miethen gesucht
Adr unter S R O in der Exped d

Bl niederzul

freundl Wohnung per 1 Juli
im Preis von ungef 100 A für 2 einzelne
Damen Adr abzugeben im Werth er fchen
Laden am Markt
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HZIN Halle A 8
empfehlen ihr Lager aller gangbaren Arten

Ak i naund liefern auf Bestellung
4S 8 I i ttviiv Iiai tI SI vr i zd Dimensionen K I I eItv xvspunckvt
NNÄ A t Ktv rn K Rvi I r ttvr VtiiinVIiürkvIilelÄniiK u

uinl üdernekinen t ilr l olin den v i8v v Äas Ilokrlii l ÜAv Ulltl Sz i i S v n Rkrettvrn II 5,402 b

GpvÄttR i 8
Zur Besorgung von Speditionen nach und von allen Richtungen halten

unsere Dienste bestens gewidmet Für etwaige Lagerung von Gütern hatten
unsere großen Lagerräume empfohlen

Halle ri ritttnK k O Rathhausgasse 6
Geiststraße 63

empfiehlt I er von birkene u üedteven Mdel sowie kolsterwaaren
und sichert bei solider Arbeit sehr billige Preise

Um sich el vll mit schön gearbeiteter dauerhafter nd gut paffender
Autzbekleidung zu versehen bietet mein reich assortirtes

i I
kür Hsrrtzn Damen unä Xinäer

die größte Auswahl in moderner gefälliger Form bei möglichst niedrigen Preisen
Sämmtliche Artikel sind wie anf Bestellung gearbeitet uud übernehme für

jedes Paar Garantie
zx Bestellungen nach Maaß werden in jeder gestellten Frist unter Garantie des

Passens prompt ausgeführt Reparaturen schnell und correct

A iSvdlrRtt SchuhMllchermeifter
Lu I Kekukkabrik visit vis Hotel 8wät üamdurK

Futter Artikel

für Böhmische Braunkohlen von

Stückkohle
Mittelkohle
Nußkohle

Clr
200

ab

Teplitz

Rm
45

37,50
19,50

ab Bahn of
Hall a s

Rm
145

137 50
118

r ranco Haus

Rm
IK0
154
130

pr
Ctr

Wiederverkäufer erhalten entfprechenden Rabatt

bei lnabme von
20 Ctr an

fi l Haus
Psg W

85
70

ao Lager

P g 85
80
07

Gefüllten Truthahn
von ausgezeichnetem Geschmack empfiehlt

Kieler Bücklinge Neunaugen Sardiue
Lachsforellen täglich frisch b i

Frische Sahnenbntter a A 13 zß
Salzbntter A 11 H
Schmelzbntter empfiehlt
Al I ri iK gr MrichSstr 38

Gänsepökelfleisch k H
Süßes Pfiaumeumutz M 4 bei

Delicateu Honig 7
Magdeb Sauerkohl HGänsepökelfleisch 6 und 6V H

empfiehlt
Leipzigerstraße 78

keltt
reiuschmeckeud 16 H empfiehlt

Ott

Ambalema Regalia Cigarren
Stück 4 Mkpf bei

C Rotbenburg Köniasvlatz 6
Brennholz ist zu verkaufen

Fleischeraasse 2l
Gute Betten Bettstelle u Kücheaschrank

billig zu verkaufen gr UlrichSmaßc 47 drei
Treppen rechts alter Dessauer

4 schön schlagende
echte Harzer Ra e sind billig zu ver
kauseu Brüderstr 14 1 Tr links

Herrevschreibtisch verk Ste nweg 47 il
Jedes Quantum körnigen Pflasterkies hat

aus seiner an der Merjeburger Chaussee vor
Ammendorf gelegenen KirSgrube abzulassen

W F Souuemaun in Ammendorf

Sl LÄvli bsi
Frische Bücklinge Aale Nennangen

ächt russische Sardinen Rassischen u Ham
burger Caviar und billige hochrothe Apfel
sinen empfiehlt

HV a r Ulrichs tr 28
Ausgezeichneten frtjchm Honig emxfichlt

KV gr Ulricksstr 28
Fleisch Verkauf

Dienstag u Donnerstag sehr fettes Rind
u Hammelfleisch Sonnabend fettes Ochse
und Kalbileisch im Gasthof zum Schwan

W liünntrlie Lantfleischer
Tafelhonig billig und schön

Delitzscherstraße 1

U M A 10 H 5 AMMUWMUMM 5 1 15 bei
Vitt vor dem Rann T hore

beste Qualität empfiehlt per A 5 A
H vze Handelsgärtner Harz 40a

2 neue gut u dauerhaft gearbeitete Sopha
find zu vn kaufen bei

I Tapezierergr Ritkergasse 9 Rosmdaum
Bersch Möbel verk Schmeerfli 25 II
Ein alter zweithüriger Kleiderschrank zu

verkaufen Rannischestr 8 2 Tr
Zwei fette Schweine paffend für Restaw

rateure verkauft Barsüßerstr 11 im Laven
Ein zweispäi niger breirreifiger Kohlen

wagen steht billig zu vvkmsen
Luckengasse 6 bei Ferd Brömme

Eine Partie leere Glasflaschen haben zu
verkaufen HelmboldK Co

Ein großer Heckbaner nevst 3 Kanariew
Hähnen und Weibchen billig zu verkaufen

KönikSplatz 6 Part r
Einige Fuhren guter PferdedÜUger pass

für Gärtner find sofort abzuholen Näheres
Markt Restaur Kleinschmieden 1

300 in der Brandkasse zu leihen ges
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein kleiner Kauouenofeu mit einigen Fuß
Röhren wird zu kaufen gesucht

Oberglaucha 41 im Laden

Eine noch brauchbare nicht zu große Teei
Malwaage wird zu kaufen gesucht
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ranidovsk

z xA Möbelfnhren
nimmt an G Tischer Strohhofsspitze 8

Daselbst fette Schweine zu verkaufen

Leere Porterbierflafchen kaufen
L Hofmann St Duchrow

Weinhandlung

Zur Strohhutmsche
empfiehlt sich L S3S8Ärohhutsabn k

SS gr Ulrichsstraße SS
xx xxxxxxxx x

An die Actionäre des Kunstvereins für die Rheinlande
und Westphalen kommt in diesem Jahre

Aschenbrödel von koseli gest von villAsr
zur Verkeilung

Ich habe ein Vorexemplar dieses ausgezeichneten KuvferstichS
für die verehrlichen Mitglieder und alle Kunstfreunde in meinem Comptoir
gr Steinstraße 19 zur Ansicht ausgehängt und bin erbötig neue An
meldungen zum Beitritt jederzeit entgegen zu nehmen

Der Geschäftsführer des Kunstvereius für Halle und Umgegend
Banquier

8lrl eke

N 10

Ein nicht ungebildeter Mann 34 I als
sucht zur augenblicklichen Beschäftigung unter
bescheioenen Ansprüchen eine Stellung als
Aufseher könme auch schriftlich beschäf
tigt werom Offerten unlcr A Z in der
Exped d Bl erbeten

Ein kleiner schwarzer

AMpmtschcr
mit gestutzten Ohren und Schwanz ist in der
Weintraube am 20 März abhanden gekom
men Es wird ersucht denselben im Hotel

Goldene Kugel gegen Belohnung abzu
geben Besondere Kennzeichen Navelbruch
und etwas kahle Ohren

Eine Wittwe sucht Beschäftigung im
Waschen Scheuern le Bäckergasse 9

Ein unabhängiges Mädchen sucht 1 April
Aufwartung kl Sandberg 15 Hof

Todes Anzeige
Am 20 März NachtS 11 Uhr entschlief

sauft am Herzschlag mein guter lieber Mann
der Pianoforte Fabrikant Gottfried Göpel
Die seinen Freunden und Bekannten statt
jeder besonderen Meldung mit der Bitte um
stille Theilnahme zur Nachricht

Halle den 2l März 1875
Die trauernde Wittwe

uebst Kiuderu

Ruhland bet Hwda t Schl
Bitte um baldige Nachricht

Die diesjährige pern ail on beginnt mit dem 28 März nnd endet am

s Mai 1875 Es werden
ea 39 Opern in dieser Zeit MSi

zur Aufführung gelangen md habe ich ein erNN DNNeiNeN zu ermWgs
teu Preisen eingerichtet mit welchem für die Abonnenten aber nur für diese dil B
quemUchketl verbunden ist daß denselben die gewählten Plätze jeven Tag bis 1V Uhr
Morgens reservirt bleiben

Enqagirt ist das bewährte Opern Ensemble des

Preise der Abonnements
welche nur von Mittwoch den 24 bis inl l Sonnabend den

27 März ausgegeben werden
Ein Abonnement l5 BilletS gült g bei 20 AbonnementSoorstellungen

zum Balcon 22 Mark 50 R Pfzum Parquet und den Parquetlogm 18 75
zum I Rang Mittel und I Parqaetloge 15

Zu recht zahlreichem Abonnement ladet hochachtunasvollst ein

KUvrn m KUttkvrstroZi
Stadt Theater

Dienstag den 2Z März 1875
Mir aufgehobenem Adoilnemevt

Erstes Gastspiel des Komikers Herr

und der Soubrette Fräul
vom Friedrich Wilhelmstädtis

scheu Theater tu Berliu
Robert und Bertram

Große Posse mit Gesang in 4 Acten v Räder
Bertram Herr A Weirauch
Rösel Fräul Th Spann

Operupreise

MssINM
um l vtZiteuvrvlvl

Dienstag Schlachtefest AlleSUtbrigt bekannt

KS Rli
neue kr LMarä I

Deutschn Börgrr Clllb
Für den genußreichen Abend am 21 März

können wir nicht unterlassen Herrn Mvritt
Restaurateur im Brockenhause unsern herz
lichsten Dank auszusprechen

Die Mitglieder

Wasserstand der Saale bei Trotha
21 März AbdS am Unterp 1 M 40 C
22 März Mrgs am Unterp 1 M 36 C

Mechanisches

Figuren Theater
im Brockmhaus

Genovesa historische Volkssage in S Acten Hierauf folgt ein

Onittuugsbuch üder Säcke Verl SchülerShof 5 j

Dienetag den 23 März
Kunstballet mit Metamorphosen Zum Schluß ein Transparent

Ansang 8 Nhr E Grimmer

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhause
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